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49. Homburger ADAC Bergrennen
Am Wochenende vom 13./14.07.2024
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48. Maifest
Homburger Innenstadt wurde drei Tage lang zur 
Großraumbühne
Vom 24. bis 26.05. fand dieses Jahr das beliebte Homburger 
Maifest statt. Auf drei Bühnen gab es täglich Livemusik 
bei freiem Eintritt. Hierbei hatte sich die Homburger 
Kulturgesellschaft gGmbH als Veranstalter ein weiteres Mal 
mächtig ins Zeug gelegt.

Insgesamt 22 verschiedene Bands und Akteure spielten an 
den drei Tagen verteilt auf dem historischen Marktplatz, dem 
Christian-Weber-Platz und dem kleinen Platz am Rondell, nahe 

des Freiheitsbrunnens. Mit einem kleinen Kinderkarussell 
sowie einem Freiluft-Riesentrampolin war auch speziell an 
die jüngsten Gäste gedacht worden und viele Krämermarkt-
Stände, Wurst- und Pommesbuden sowie Essensstände mit 
Pizza, Nudeln und weiteren Speisen sorgten für das leibliche 
Wohl. An den aufgebauten Cocktail- und Getränkewagen 
rundherum, konnte man sich einen „Homburger Mehrweg-
Maifestbecher“, wie auch schon in den vergangenen Jahren, mit 

Das Publikum am Freitagabend auf dem Christian-Weber-Platz
© Chris Ehrlich

Tanz- und Ballettgruppen der HNZ (Homburger Narrenzunft) 
sorgten für kleine Showeinlagen

© Chris Ehrlich

Kanalstraße 8 / 66424 Homburg / 06841-3160 / www.reifenhunsicker.de

Alles läuft rund!

Blatt & Ferdinand
• Fliesenverlegung
• Sanitäre Montage
• Komplettrenovierung

M E I S T E R B E T R I E B

Fachmarkt Homburg GmbH
Fliesen, Sanitär und mehr

- 30 Jahre erfolgreich -
Das Bad aus einer Hand

Spezialist auch für altersgerechte Bäder

66424 Homburg-Erbach
In den Rohwiesen 6 • Tel. 0 68 41 - 7 21 21

Fax 0 68 41 - 7 37 89 • SpeziFachmarkt@gmx.de

35 JAHRE ERFOLGREICH
Das Bad aus einer Hand 

Spezialist auch für altersgerechte Bäder

WIR SIND UMGEZOGEN!

Blatt &
Ferdinand
• Fliesenverlegung
• Sanitäre Montage
• Komplettrenovierung

M E I S T E R B E T R I E B

Fachmarkt Homburg GmbH
Fliesen, Sanitär und mehr
Große Ausstellung auf 1000m²

- 30 Jahre erfolgreich -
Das Bad aus einer Hand

Spezialist auch für altersgerechte Bäder

66424 Homburg-Erbach
Berliner Str. 130, Einfahrt Ecke Rohrwiesen • Tel. 0 68 41 - 7 21 21

Fax 0 68 41 - 7 37 89 • SpeziFachmarkt@gmx.de

im Hause

UNSER ANGEBOT:
- Wandfliesen V+B 15,90 EUR  
30/60 weiß glänzend 1. Sorte
- Fliesenkleber PCI 22,50 EUR 

Besuchen Sie unseren Schnäppchen-Markt
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präsentieren. Hierzu gehörten zum Beispiel verschiedene 
Schautanzgruppen der HNZ (Homburger Narrenzunft) und 
deren Ballettabteilung. Viele Eltern machten hiervon natürlich 
Fotos und Videoclips und allerorten hatten die vielen Kinder 
und Jugendlichen zusammen mit den Älteren ihren Spaß. Um 
einen Eindruck zu den einzelnen Akteuren und generell vom 
Maifest zu bekommen, sehen Sie, liebe Leserinnen und Leser, 
die Bandnamen unterhalb der hier veröffentlichten Fotos als 
Bildunterschriften, da es hier den Rahmen sprengen würde, 
alle der über 20 Gruppen einzeln aufzuzählen. Manche Bands 
durften laut Programmflyer des Veranstalters bis 24:00 Uhr 
spielen. Sonntags hörte die letzte Band (Thomas Blug am 
Rondell) um 22:00 Uhr mit der Musik auf. Das Fest verlief absolut 

allerlei Getränken auffüllen. Wer keinen Becher hatte, konnte 
diesen für 2 Euro einmaliger Bechergebühr quasi als Beitrag 
zu den Eventkosten und für die Musiker käuflich erwerben. 

Ganz im Sinne des Umweltschutzes. Neben den zahlreichen 
musikalischen Darbietungen und den gut gelaunten 
Linedancern am Sonntag konnten sich auch einige Tanzgruppen 

Diese Familie vom Stand „Mandeln & Mehr“ ist seit der ersten 
Stunde nun schon 48 Jahre dabei

© Chris Ehrlich

Die Line-Dancer zur Musik von der Band „Country to go“
© Chris Ehrlich

„Happy Sound“ spielte auf dem historischen Marktplatz
© Chris Ehrlich

Auf der Marktplatzbühne swingten die „Gentle Jackets“
© Chris Ehrlich

Alles geregelt -
die Zukunft kann
kommen.

 

Zukunft kann man nicht 
vorhersagen, aber man 
kann darauf vorbereitet sein.
Bereiten auch Sie sich auf Ihre Zukunft 
vor und vereinbaren Sie einen Termin 
bei unseren Generationenberatern.

Weitere Informationen unter:
ksk-saarpfalz.de/generationenberater.

Weil‘s um mehr als Geld geht.

Vorsorgevollmacht.

Testament.

Patientenverfügung.

Generationenberater_90x125mm.indd   1Generationenberater_90x125mm.indd   1 17.05.24   11:2617.05.24   11:26
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friedlich, laut Sicherheitsdienst Kötter und den vielen anderen 
interviewten Ordnungskräften, Sanitätern, Feuerwehrleuten 
und Vertretern der Ortspolizeibehörde Homburg. So sollte es 
ja auch immer sein - Kriege und Gewalt um uns herum gibt 
es ja schon zuhauf in der Welt. Großes Lob ergeht hiermit 
an alle Mitwirkenden, für die tatkräftige Unterstützung und 

die Gewährleistung eines reibungslosen 48. Homburger 
Maifestes. Dieses Fest ist als Stadtfest aus Homburg nicht mehr 
wegzudenken und bereichert die vielen Bürgerinnen und Bürger 
des Saarpfalz-Kreises und der umliegenden Ortschaften enorm 
in puncto kultureller als auch musikalischer Darbietungen. 

Danke auch an die Verantwortlichen der Stadt Homburg. 
Vielleicht gibt es ja irgendwann mal wieder ein Riesenrad auf 
dem schönen Homburger Maifest, wer weiß? © Chris Ehrlich

Vertreter der Young-Generation auf dem 48. Homburger 
Maifest 

© Chris Ehrlich

Süßigkeiten-Stand, das Kinderkarussell und 
Haarverschönerung durch Extensions

© Chris Ehrlich

Anstoß für die Blutspende
Drei saarländische Top-Fußballclubs und Saar-Politiker 
spendeten Blut am UKS

Am Donnerstag, dem 11. April 2024, hieß es „Anstoß für die 
Blutspende“ am Universitätsklinikum des Saarlandes (UKS) in 
Homburg. Um 17 Uhr besuchten Vertreter des FC 08 Homburg, 
des SV Elversberg sowie des 1. FC Saarbrücken zusammen 
mit den Saar-Politikern Minister Reinhold Jost (Ministerium 
für Inneres, Bauen und Sport), Minister Dr. Magnus Jung 
(Ministerium für Arbeit, Soziales, Frauen und Gesundheit) 
und Staatssekretär David Lindemann (Chef der Staatskanzlei 
des Saarlandes sowie Aufsichtsratsvorsitzender des UKS) den 
Blutspendedienst des UKS.

Zusammen mit dem Direktor des Instituts für klinische 
Hämostaseologie und Transfusionsmedizin Prof. Dr. Hermann 
Eichler spendeten die Sportler und Politiker ihr Blut. Allen voran 
waren neben verschiedenen Spielern auch die drei Cheftrainer 
mit von der Partie: Danny Schwarz vom FC 08 Homburg, 
Rüdiger Ziehl vom 1. FC Saarbrücken sowie Horst Steffen vom 
SV Elversberg. Die Sportler und Politiker wollten auf diese 
Weise gemeinsam ein wichtiges Zeichen für die Blutspende 
setzen. Zudem spendeten alle ihre Aufwandsentschädigung 
für die Blutspende für einen guten Zweck. Es waren sehr viele 
Medienvertreter vor Ort; auch vom SR-Fernsehen. Im Interview 
mit der Presse gab der Institutsleiter Prof. Dr. Hermann 

06826/18880
0176 71736550
06826/188819

Autohaus am Petersberg

Reparatur
aller Marken

info@auto-bexbach.de
www.auto-bexbach.de

Ihr Versicherungspartner vor Ort:

DKV Deutsche Krankenversicherung AG
Geschäftsstelle Steffen Forster
La Baule Platz 7, 66424 Homburg
Tel 06841 150077, steffen.forster@ergo.de
www.steffen-forster-dkv.ergo.de
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Eichler zu verstehen: „40.500 Vollblutspenden wurden 2022 
geleistet, wobei wir mit 45.000 benötigten folglich nur 90 
% des Bedarfs abdecken konnten und somit ein deutliches 
Defizit zu verzeichnen hatten. Seit über zehn Jahren schon 

haben wir es nicht geschafft Selbstversorger zu werden was die 
Klinikprodukte aus Vollblut angeht. Deswegen wollen wir auch 
nicht aufhören die Bevölkerung weiterhin zu informieren, dass 
Spenden wichtig ist. Wir wollen vor allem die jungen Menschen 
dazu aufrufen regelmäßig zu spenden. Derzeit spenden die 
meisten im Alter von 50 bis 60 Jahren und kommen folglich 
so langsam in ein Alter, in dem die Blutspende nicht mehr 
so einfach möglich ist, weil vielleicht schon Erkrankungen 
da sind. Wenn diese Altersgruppe mal ausfällt entsteht auf 
Spenderseite natürlich ein großes Loch und wir hoffen, dass 
es uns gelingt gerade jüngere Spenderinnen und Spender zu 
motivieren.“ Blutspende geht uns im Grund alle an und jede/r 
dazu Befähigte sollte folgerichtig seinen Beitrag leisten. Die 

Prof. Dr. Hermann Eichler der Leiter des Instituts mit Minister 
Reinhold Jost bei dessen Anmeldung

© Chris Ehrlich

Spieler des FC Homburg im Gespräch mit Prof. Dr. Hermann 
Eichler dem Leiter des Instituts für klinische Hämostaseologie 

und Transfusionsmedizin
© Chris Ehrlich

Die drei Fußballtrainer v.l.n.r.: Horst Steffen (SV Elversberg), 
Rüdiger Ziehl (1. FC Saarbrücken), Danny Schwarz (FC 08 

Homburg)
© Chris Ehrlich

Die Außenansicht der UKS Gebäudes Nr.1
© Chris Ehrlich
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Fußballspieler, Trainer und Politiker wissen das und haben 
mit ihrem Einsatz am 11. April ein Zeichen und einen (Denk)
Anstoß gesetzt! Hoffentlich zünden derlei Aktionen am UKS 
und anderswo dermaßen, dass wir in Deutschland zukünftig 
Selbstversorger werden - oder besser noch: uns sogar noch um 

andere Länder mit kümmern können! Alles in allem ging diese 
außerordentliche Aktion am UKS knappe zwei Stunden bis alle 
Spendenwilligen an der Reihe gewesen waren, da zeitgleich 
auch noch diejenigen zugegen waren, die einen gewöhnlichen 
Blutspendetermin an diesem Tag hier im Institut wahrnehmen 
wollten. Jede/r die oder der gesund ist bzw. sich gesund 
fühlt darf zum Spenden kommen. Im individuellen 4-Augen-
Gespräch mit einem Arzt wird dann anhand eines Fragebogens 

die Spendefähigkeit festgestellt.
 
Am UKS ist die Blutspende immer an Werktagen von Montag 
bis Donnerstag möglich. Montag bis Mittwoch beginnen die 
Spendenzeiten am Vormittag um 8.00 Uhr und enden um 
11.00 Uhr (Erstspende) bzw. 11.45 Uhr (Mehrfachspende); 
die Spendenzeiten am Nachmittag beginnen um 13.00 
Uhr und enden um 14.00 Uhr (Erstspende) bzw. 14.45 Uhr 

(Mehrfachspende). Der Donnerstag ist „langer Spendentag“. 
Blutspenden sind an diesem Tag zwischen 13.00 und 18.30 Uhr 
(Erstspende) bzw. 20.00 Uhr (Mehrfachspende) möglich. Allen 
Blutspeneinteressierten beantwortet der Blutspendedienst 
am UKS auch vorab gerne alle Fragen unter der Telefonnummer 
06841-16-22540 oder via E-Mail an blutspende@uks.eu. 
Online findet man weitere Informationen unter: www.uks.eu/
blutspende © Chris Ehrlich

Spieler des FC 08 Homburg warten nach ihrer Anmeldung im 
Flur © Chris Ehrlich

Minister Dr. Magnus Jung (li) und Minister Reinhold Jost (re) bei 
ihrer Blutspende
© Chris Ehrlich

· 
· 

Bremsen (Scheiben / Beläge / Bremssättel) · Lenkungseile · 
Fahrwerk  · Elektronik · Stoßdämpfer (Bilstein) ·

Online-Shop: www.autoteilewagner.de

ALLES 
FÜR’S AUTO 

wagner 
GmbH 

66424 Homburg - Pirminiusstr. 37
Telefon 06841 67770 
Telefax 06841 61275

66424 Homburg - Pirminiusstr. 37

Osteopathie, Chiropraktik, Akupunktur (TCM), 
Global Diagnostics, Krankengymnastik, 

Massage, Lymphdrainage
Zuschuss von verschiedenen gesetzlichen Krankenkassen für 
Osteopathie möglich. Bitte fragen Sie bei Ihrer Krankenkasse!

Karlstraße 2 · 66424 Homburg· 06841/67722 
www.peter-zimmer-osteopathie.de 

Peter Zimmer
(Heilpraktiker)

Osteopath (BAO) und 
Master of Chiropraktik 

(Inst.A.Se.) 
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möchten, dass Sie zufrieden sind und wir Ihnen ein Lächeln ins 
Gesicht zaubern können“, so heißt es in der Firmenphilosophie 
und genau das bedeutet das „oh“ in Gelat!oh, hier fühlt man sich 
nicht als Gast, sondern als Teil der Familie. Familie ist ein guter 
Stichpunkt, denn in der Eismanufaktur wird die traditionelle 
Eisherstellung, wie sie schon die Großeltern aus Italien 

praktiziert haben, mit modernen Aktzenten weitergeführt. So 
entstehen aus natürlichen Zutaten auch immer wieder neue 
und außergewöhnliche Eissorten, die ihresgleichen suchen. 
„Gewöhnlich gibt´s nicht,“ ist sich das Team des Gelat!oh einig, 
„unser Ansporn ist es, auch aus bekanntem, das Besondere zu 
machen. Entdecken Sie Klassiker bei uns neu oder verkosten 

Einfach Kult.
Seit mehr als 40 Jahren.

Sensationell lecker und frisch
Kalt erwischt im besonderen Eiscafé

Sommer, Sonne und warme Temperaturen, da muss etwas 
Erfrischung her. Da ist doch ein leckeres Eis genau das Richtige. 
Den vollen Eisgenuss erleben Sie bei Gelat!oh, Ihr besonderes 
Eiscafé in Homburg mit Filialen im Globus Neunkirchen und 
nun auch NEU in Waldmohr am Marktplatz.

Wirft man einen Blick in die Eiskarte im Gelat!oh in der 
Homburger Eisenbahnstraße, fällt die Auswahl schwer. Die 
angepriesenen Eisbecher lassen die Gäste schon Gutes 
erahnen, hier ist wirklich für jeden Geschmack etwas dabei. Vom 
Spaghettieis über den beliebten Amarenabecher bis hin zum 
Mangobecher mit Kokoscrunchboom, dem Girls-Day-Becher 
mit leckeren Erdbeeren oder auch den Espresso-Eis-Cups, die 
mit köstlichem, italienischem Espresso hergestellt werden, bis 
hin zu den Leckereien für die Kleinsten bleiben keine Wünsche 
offen. Aber was macht das Eis von Gelat!oh so besonders? Zum 
einen wäre da die Auswahl der Rohstoffe zu nennen, denn 
diese stammen bevorzugt aus der Region. So kommt die Bio-
Milch von glücklichen Kühen und es werden saisonale Früchte 
eingekauft, die zur Zubereitung der Fruchteissorten verwendet 
werden und auch die Eisbecher hervorragend als Dekoration 
begleiten. Gelat!oh-Eis ist frei von Zusatzstoffen und wird 
nur mit ausgewählten, natürlichen Stoffen hergestellt. „Wir 

Liebevoll hergestellt aus besten Zutaten können Sie leckere 
Eisbecher, wie hier zum Beispiel einen Bananenbecher und 

einen Joghurtbecher, genießen
© se

Leckere Eistorten für alle Anlässe, wie zum Beispiel 
Geburtstage oder Hochzeiten können Sie ganz nach Ihren 

Wünschen im Gelat!oh herstellen lassen
© se
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Sie Sorten, die Sie bisher noch nie probiert haben.“ Entdecken 
ist ein gutes Stichwort, denn in der Regel sind immer 28 
Eissorten vorrätig in Homburg und Neunkirchen. In diesem 
Jahr gibt es auch wieder vier neue Eissorten, die Sie unbedingt 
einmal probieren sollten. Da wäre zum einen die Kombination 
zwischen Salzbrezel und Eis, unschlagbar im Geschmack ist 

das Brezeleis, wer die Frische der Minze in Kombination mit 
Schokolade schätzt, der ist bei Pfefferminzschoko richtig 
und dann wäre da noch ein grandioses Tiramisu-Eis, das sich 
neben dem Zuppa inglese-Eis nicht verstecken muss. Aber ganz 
egal welche Vorlieben Sie bei der kalten Köstlichkeit haben, 
ausnahmslos alle Eissorten überzeugen mit einem intensiven, 
natürlichen Geschmack, ob es nun das geniale Mango-Eis ist 

oder auch die verschiedenen Nusseis-Sorten, wie Haselnuss 
oder Erdnuss. Gerne können Sie in der Eisenbahnstraße 
in Homburg Platz nehmen und sich vom freundlichen, 
aufmerksamen Team verwöhnen lassen. Der Außenbereich 
bietet Platz für bis zu 80 Personen und im Inneren befinden 
sich ca. 60 Plätze. Übrigens ist das Gelat!oh in Homburg auch 
barrierefrei. In Homburg finden Sie außerdem leckere Kuchen 
und Tiramisu in der Kühltheke, lassen Sie sich gerne vom 

So kann der Sommer schmecken, Nussbecher, Girls-Day-Becher 
und Amarena-Becher (von links) grüßen aus Waldmohr

© se

 Am Eröffnungstag war jede Menge los am Marktplatz in 
Waldmohr

© se

Am Rondell 3   66424 Homburg  
06841-80 90 802 www.homburger-wirtshaus.de

Psssst!
Mit der exklusiven 
ClubCard Silber
oder Gold sparst du 
bei jedem Besuch  
bares Geld!

Täglich wechselnder

Mittagstisch
Ab 11:30 Uhr durchgehend

warme Küche

Bis zu 10% Rabatt und 
weitere Vorteile! 

Traditionelle & frische Wirtshausküche
Regionale Lieferanten

6 frische Fassbiere
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Fragen Sie einfach im Eiscafé nach, hier werden Sie gerne 
beraten. Das Gelat!oh im Herzen von Waldmohr ist seit Anfang 
Mai 2024 geöffnet und hält im Innenbereich ca. 20 Plätze für Sie 

bereit, der Außenbereich bietet unter großen Sonnenschirmen 
für ca. 40 Personen Platz. Selbstverständlich bieten Galat!oh 
Waldmohr und Homburg neben Eis auch Kaffeespezialitäten, 
Tee, Eisgetränke, Alkoholisches und alkoholfreie Getränke an. 
Gerne sind Hunde in den Standorten Homburg und Waldmohr 
willkommen und für diese wird Hundeeis angeboten. Im Globus 
Neunkirchen finden Sie eine große Auswahl an Eissorten, die 
Sie jetzt in der warmen Jahreszeit auch auf der Freifläche des 
Globus-Restaurants genießen können oder Sie nehmen sich 
einfach eine Portion mit nach Hause. Übrigens gibt es viele 
Eissorten auch laktosefrei, vegan und glutenfrei, fragen Sie 
einfach beim freundlichen Personal.
 

Neugierig geworden? Dann schauen 
Sie doch rein im Gelat!oh Homburg, 
Eisenbahnstraße 9, hier ist an sieben Tagen 
der Woche von 11.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
geöffnet (je nach Wetterlage auch länger), 
in Waldmohr finden Sie das Gelat!oh am 
Marktplatz 2, hier gelten die gleichen 
Öffnungszeiten, bis auf Montag (Ruhetag). 
Die Filiale im Globus Neunkirchen 
ist während der Öffnungszeiten des 
Handelsunternehmens geöffnet. Unter 
https://www.gelatoh.de/ finden Sie 
viele weitere Informationen über die 
Eismanufaktur Gelat!oh. se

Angebot überraschen. Das Gelat!oh Homburg bietet aber auch 
noch etwas ganz Besonderes, denn hier können Sie sich Ihr Eis 
am Stiel selbst gestalten. Sie suchen Ihre Lieblingseissorte aus, 
wählen die passende Schokolade und gerne auch ein Topping 
aus den 10 vorhandenen Sorten, schon haben Sie ihre Kreation 
am Stiel in der Hand und können nur noch genießen. Eistorten 
mit wunderschöner Deko oder Hochzeitstorten aus feinstem 
Eis können Sie ebenfalls auf Bestellung anfertigen lassen. 

Seit Anfang Mai hat auch Waldmohr eine Gelat!oh-Filiale
© se

Neben dem überaus freundlichen Personal, hier vertreten 
durch Marco, erwarten Sie rund 28 verschiedene Eissorten in 

Homburg
© se

Im Eislabor werden die leckersten Eissorten hergestellt
© Dante

www.kfz-wendel.de
info@kfz-wendel.de

Saar-Pfalz-Park 204b
66450 Bexbach
Tel. 0 68 26 / 51 08 66
Fax 0 68 26 / 51 08 67

SD1805

Auch für Kältemittel R1234yf.
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HomBuch 2024
Besondere Begegnungen

Unter der Schirmherrschaft von David Lindemann, Chef der 
Staatskanzlei, wird Homburg am 30. August, vom 2. bis 8. 
September und am 28. November zum wiederholten Mal zur 
zentralen Lese- und Kulturstätte in der Region.

Auf insgesamt fünf Schauplätze verteilt, sind das folgende 
Orte: das Gymnasium Johanneum, Siebenpfeifferhaus 
Homburg, Kulturzentrum Saalbau, die Galerie Julia Johannsen 
und das Schlossberg Hotel Homburg. Folgende Neuerungen 
und Highlights erwarten Sie: ·         Die „Junge HomBuch“, ein 
neues Format für Nachwuchsautoren: Debüt von Peter Lauras 
Theiss‘ ‚Fly me to the moon‘  ·      HomBuch Exklusiv – präsentiert 
Katja Riemann mit ihrem neuen Sachbuch „Zeit der Zäune“, 
Orte der Flucht, im November ·        Schauspielerin Uschi Glas 
stellt ihre Autobiografie vor   ·      Live-Konzert mit Weltstar Ute 
Lemper – SR 2 KulturRadio überträgt live im Rahmen des ARD-
Radiofestivals  ·      Im Vorfeld der US-Wahlen am 5. November 
2024 berichtet USA-Kenner Arthur Landwehr aus erster Hand   
·      Schauspielerin und Hörbuchsprecherin Maren Kroymann 
liest Anni Ernaux  ·      Deutsch-Französischer Freundschaftspreis 

geht an Bestseller-Autor Cay Rademacher ·        Kann KI Kant? 
Lesung und Vernissage in der Galerie Julia Johannsen 
·      „Fragen an den Autor“: Schulleiterin und Digitalbotschafterin 
Silke Müller „Wer schützt unsere Kinder?“ in der Sendung bei 
Kai Schmieding   „Für das diesjährige Motto der HomBuch 
stehen ‚besondere Begegnungen‘ im Mittelpunkt,“, so 
Veranstalter Burgardt. „Die HomBuch 24 erweitert mit dem neu 
gegründeten Format „Junge HomBuch“ die Zielgruppe unserer 
Veranstaltungen. Schulleiter Oliver Schales ist mit dem 
Gymnasium Johanneum der ideale Partner für die Idee, junges 
Publikum dort anzusprechen, wo Bildung stattfindet.“ Bevor 
die offizielle HomBuch-Woche beginnt, startet das neue 
Format, die „Junge HomBuch“ am Freitag, 30. August, mit dem 
13-jährigen Autor Peter Lauras Theiss und seinem Erstlingswerk 
„Fly me to the moon“. Diese Lesung ist für den Nachwuchs 
gedacht: je eine Unterrichtseinheit findet jeweils für die 5. und 
6. Klassenstufe während des regulären Unterrichts in der 
Schul-Aula statt. Der weltweit bekannte Astrofotograf, Dr. 
Sebastian Voltmer, der auch Pädagoge ist, bereichert die 
Lesung mit seinen beeindruckenden Aufnahmen aus dem All. 
Vielfach international zu Forschungszwecken und Vorträgen 
unterwegs ist es ein Glücksfall, dass Dr. Voltmer just zu dieser 
Veranstaltung im Land ist. Mit seinem Weltraum-Atelier in 

Stadtwerke Homburg GmbH 
Lessingstraße 3, 66424 Homburg · Tel.: 06841 694-0 · Fax: 06841 694-500 
kontakt@stadtwerke-homburg.de · www.stadtwerke-homburg.de

IR
MEIN ENERGIE
FA SORGER.
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Nohfelden ist er trotz intensiver Reisetätigkeit fest im Saarland 
verwurzelt.       Seit letztem Jahr ist die HomBuch-Woche gesetzt: 
sie startet offiziell für das Publikum am Montag, 2. September, 
im Siebenpfeifferhaus: Filmikone Uschi Glas eröffnet mit ihrer 
Lesung aus „Ein Schätzchen war ich nie“. Anlässlich ihres 80. 
Geburtstages blickt sie sowohl zurück als auch nach vorn, 
macht auf humorvolle Art Mut.   Das inhaltliche Konzept von 
Literatur – Kunst – Musik hat sich bewährt, greift aktuelle 
Themen auf und gibt ihnen eine Platform: Arthur Landwehr, 
langjähriger ARD-Hörfunk-Korrespondent, ist Insider und 
berichtet aus erster Hand über seine Beobachtungen aus den 
Amtszeiten von Clinton, Bush, Trump und Biden und liest aus 
seinem Buch. Mit der bevorstehenden Präsidentschaftswahl 
stehen die USA am Scheideweg: wie es um die USA und deren 
politische Zukunft bestellt ist und welche Auswirkungen auf 
Europa damit verbunden sind, darüber spricht der Experte am 
Dienstagabend mit dem Publikum.   Maren Kroymann gibt am 
Mittwoch der Literatur von Annie Ernaux, die Autorin erhielt 
2022 den Nobelpreis für Literatur, für die Lesung aus „Das 
andere Mädchen“ ihre ausgezeichnete Stimme. Kroymann 
steht mit ihren Lesungen von Annie Ernaux bereits mehrfach 
auf der hr2 Hörbuchbestenliste, sie gewann im März 2024 sogar 
den Deutschen Hörbuchpreis in der Kategorie „Beste 
Interpretin“. Die Geschichte ist autobiografisch: Annie Ernaux 
hat einen Brief an ihre Schwester geschrieben, die sie nicht hat 
kennenlernen können – im Buch geht es über Trennendes und 
Gemeinsames, über Kindheit und Geschichte und über 
Schicksalsschläge, die eine Familie auf immer verändern. 
Hochkarätige AutorInnen gestalten das Programm: der auf 
Frankreich spezialisierte Krimi-Bestseller-Autor Cay 

Rademacher ist diesjähriger Preisträger des Deutsch-
Französischen Freundschaftspreises, den Schirmherr David 
Lindemann in seiner Eigenschaft als Chef der Staatskanzlei und 
Bevollmächtigter des Saarlandes für Europaangelegenheiten 
mit einer Laudatio persönlich am Donnerstagabend verleihen 
wird. Geboren 1965, schreibt Cay Rademacher in mehrere 
Sprachen übersetzte Kriminalromane, etwa die 
›Trümmermörder‹-Trilogie aus dem Hamburg der Nachkriegszeit 
oder die Provence-Serie um Capitaine Roger Blanc. Außerdem 
erschienen ›Ein letzter Sommer in Méjean‹ (2019), ›Stille Nacht 
in der Provence‹ (2020) und ›Die Passage nach Maskat‹ (2022) 
sowie das historische Sachbuch ›Drei Tage im September‹ 

(2023). Der Autor lebt mit seiner Familie bei Salon-de-Provence. 
Freitags ist mit Ute Lemper und ihrem Programm ‚Time Traveler‘, 
begleitet von ihrem Trio, ein Weltstar zu Gast im Kulturzentrum 
Saalbau. Seit 40 Jahren steht sie auf den Brettern, die die Welt 
bedeuten: am Broadway, in Paris, Berlin und im Londoner 
Westend. Das Multitalent spielt und singt auf der Bühne, in 
Filmen, im Konzert und als einzigartige Aufnahmekünstlerin 
auf mehr als 30 CDs. Gehen Sie mit auf Zeitreise und lassen Sie 
sich von Songs inspirieren, die Ute Lemper selbst gern hört 
(John Legend, Joni Mitchell, Annie Lennox uvm.), ohne zu 
kopieren, alle Songs sind hundert Prozent Ute Lemper. Tickets 
gibt es in drei verschiedenen Preiskategorien im Vorverkauf bei 
den bekannten Vorverkaufsstellen.   In der Galerie Julia 
Johannsen befasst sich Experte Reinhard Karger, Linguist und 
Philosoph, seit 2011 beim Deutschen Forschungszentrum für 
Künstliche Intelligenz (DFKI), seit 2022 Mitglied des DFKI-
Aufsichtsrats, mit ethischen und gesellschaftlichen Folgen der 
rasanten Entwicklungen der Künstlichen Intelligenz. Exklusiv 
für die HomBuch hat er die essayistische Keynote „Kann KI 
Kant?“ verfasst. In unserem Alltag ist KI bei der Bearbeitung 
von Urlaubsfotos als auch Ghostwriter von Schulaufsätzen 
präsent. Zur Lesung am Samstag wird die Ausstellung „Kann KI 
Kunst?“ mit Malerei, Fotografie, Grafik-Design und Videokunst 
eröffnet.   Eng mit diesem Thema und sehr realitätsbezogen 
verknüpft, beschäftigt sich am Sonntagvormittag Kai 
Schmieding in „Fragen an den Autor“ mit dem Buch ‚Wer schützt 
unsere Kinder‘, von Schulleiterin und Digital-Expertin Silke 
Müller. Sie warnt davor, Kinder mit künstlichen Intelligenzen 
allein zu lassen. In ihrem aufrüttelnden Buch analysiert sie, 

Das Team der HomBuch freut sich auf Sie, v.l.n.r.: Jasmin Hahn, 
Birgit Klein, Anke Birk, Julia Johannsen, Frank Johannsen, 

Hans-Joachim Burgardt, Peter König, Vera Backes
© Stephan Bonaventura 
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was die KI-Revolution für Bildung und Erziehung bedeutet. Und 
sie gibt praktischen Rat, wie Eltern ihre Kinder schützen und 
kompetent begleiten. Im November liest Katja Riemann, eine 
der bekanntesten deutschen Schauspielerinnen, aus ihrem 
neuen Sachbuch „Zeit der Zäune“. Sie berichtet über ihre 
Reisen zu den Orten und Menschen, die auf der Flucht in ein 
neues Leben sind. Sie begleitete die Projekte von 
Filmschaffenden, Theaterleuten, Traumatologinnen, Ärzten, 
Köchen uvm. und schreibt einfühlsam mit dem Blick für die 
Details über deren Ideen und Herausforderungen. Ihr 
Engagement für humanitäre Projekte zeigt Riemann als 
UNICEF-Botschafterin, dafür erhielt sie 2010 das 
Bundesverdienstkreuz am Band. Mit zahlreichen Preisen und 
Auszeichnungen bedacht (wie Deutscher Filmpreis, Bambi, 
Adolf-Grimme-Preis) zählt Katja Riemann zu den 
Persönlichkeiten im deutschen Filmgeschäft.   Veranstalter 
Hans-Joachim Burgardt, Hom&Buch Kulturmanagement GmbH, 
„Ich freue mich auf die HomBuch 2024, die persönlichen 
Begegnungen und danke namentlich allen Sponsoren: Buchholz 
Fachinformationsdienst, prowin international, Jure 
Rechtsanwälte, Villa Lessing-Liberale Stiftung Saar, 
Kreissparkasse Saarpfalz, Kreis- und Universitätsstadt 
Homburg, Stadtwerke Homburg, Karlsberg, Urania 
Steuerberatungsgesellschaft mbH, Jeromin, Saarpfalzkreis, 
Schilder Kawolus, Reifenservice Wagner und insbesondere 
dem Hauptsponsor Dr. Theiss Naturwaren, ohne deren 
Engagement dieses anspruchsvolle Programm nicht realisierbar 
wäre.“  Zu den diesjährigen Kooperationspartnern gehören die 
Galerie Julia Johannsen, das Schlossberg Hotel Homburg, die 
Protestantische Kirchengemeinde Homburg, die Stadt Homburg 
und der Saarländische Rundfunk mit SR2 KulturRadio.
 
Der Vorverkauf startete am 7. Juni über Ticket Regional www.
ticket-regional.de/HomBuch sowie in der Buchhandlung 
Hahn/Limbach und in der Tourist-Info/Homburg. © HomBuch

Hairlounge by Bianca feiert 13-jähriges 
Bestehen
Bianca Wagner und das Team bedanken sich für Ihr Vertrauen

Seit nunmehr 13 Jahren suchen die treuen Kund*innen die 
Untere Allee in Homburg auf, um sich dort in der Hairlounge 
by Bianca in Sachen Frisur auf Vordermann bringen zu 
lassen. Doch die modernen Räumlichkeiten sind weit mehr 
als ein gewöhnlicher Friseursalon. Es ist ein Treffpunkt, eine 
Wellnessoase - ein Ort, an dem die Kund*innen für einen 
kurzen Moment den Alltag vergessen und etwas Gutes nur für 
sich und das eigene Wohlbefinden tun dürfen.

Seit nunmehr 13 Jahren suchen die treuen Kund*innen die 
Untere Allee in Homburg auf, um sich dort in der Hairlounge von 
Bianca Wagner und ihrem Team, in Sachen Frisur auf Vordermann 
bringen zu lassen. Doch die modernen Räumlichkeiten sind weit 
mehr als ein gewöhnlicher Friseursalon. Es ist ein Treffpunkt, 
eine Wellnessoase - ein Ort, an dem die Kund*innen für einen 

Die Hairlounge by Bianca in der Unteren Allee
© Marcel Schmitt
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kurzen Moment den Alltag vergessen und etwas Gutes nur für 
sich und das eigene Wohlbefinden tun dürfen. Im Jahr 2011 
eröffnet, ist der Salon heute eine wahre Homburger Institution 
und hat sich im Laufe der Zeit einen beachtlichen Kundenstamm 
aufgebaut. Egal ob Damen- oder Herrenfrisuren, kurze oder 
lange Haare, gefärbt oder naturbelassen, Locken oder glattes 
Haar, für Bianca Wagner und ihr Team alles kein Problem. 
Auch Hochsteckfrisuren oder ein vollumfängliches Styling zu 
besonderen Anlässen, wie etwa einer Hochzeit, wird in der 
Hairlounge by Bianca geboten. Neben dem Ladenlokal in der 
Unteren Allee gibt es außerdem noch die Hair- & Stylinglounge 
by Bianca in der Talstraße, wo sich die Kund*innen dienstags, 
donnerstags und freitags von 09.00 bis 18.00 Uhr, sowie samstags 
von 09.00 bis 15.00 Uhr nach vorheriger Terminvereinbarung 

einfinden können. In beiden Geschäften gilt dabei dasselbe 
Motto: Wer rastet, der rostet!  So sind Bianca Wagner und 
ihr Team stets darum bemüht, auf dem neusten Stand zu 
sein. Dazu gehören nicht nur Fort- und Weiterbildungen der 
Mitarbeiter*innen, sondern auch regelmäßige Anpassungen 
im Sortiment der verwendeten Produkte. Wer die Hairlounge 
bzw. die Hair- & Stylinglounge by Bianca besucht, kann 
sich daher sicher sein, dass stets die besten und neusten 

Haarpflege- und Styling-Produkte verwendet werden, die der 
Markt im Augenblick zu bieten hat. Wen das riesige Angebot 
der Beautyindustrie zuweilen überfordert, der wird von den 
freundlichen Mitarbeiter*innen der Salons gerne beraten. So 
fällt es dem/der ein oder anderen Kund*in leichter, das für 
die individuellen Bedürfnisse passende Haarpflegeprodukt 

Die schicke Outdorr-Lounge in der Unteren Allee. Es gibt sogar 
ein Trampolin!

© Marcel Schmitt

Die Hair & Styling Lounge by Bianca in der Talstraße
© Marcel Schmitt

Wenn man doch einmal etwas warten muss, erwartet die 
Kunden in dem Geschäft in der Talstraße eine schicke Lounge

© Marcel Schmitt
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zu finden und man spart sich stundenlanges Suchen vor 
den überfüllten Regalen der Drogerien.  Abschließend lässt 
sich sagen, dass die Hairlounge by Bianca seit über einem 
Jahrzehnt nicht nur für hervorragende Frisuren und fachliche 
Kompetenz steht, sondern bei der Kundschaft auch als ein Ort 
der Entspannung und des Wohlbefindens geschätzt wird. Mit 
Engagement und Leidenschaft werden hier jeden Tag aufs Neue 
Maßstäbe in Sachen Kundenservice und Qualität gesetzt. Wer 
hier eintritt, verlässt den Salon nicht nur mit einer neuen Frisur, 
sondern auch mit einem Lächeln im Gesicht. Und so bleibt die 
Hairlounge by Bianca auch in Zukunft ein fester Bestandteil 
des Homburger Stadtbildes und ein beliebter Treffpunkt für all 
jede, die sich etwas Gutes tun möchten.
 
Die Hairlounge by Bianca in der Unteren Allee ist für Sie von 
Dienstag bis Freitag von 09:00 - 18:00 Uhr und samstags von 
09:00 - 15:00 Uhr geöffnet.

Auktion von SR 3-Promi-Zeichnungen 
100.000 Euro Reinerlös für den guten Zweck

Die SR 3-Aktion „Prominente malen und zeichnen für den 
guten Zweck“ hat bei einer Auktion einen Reinerlös von 
100.000 Euro für das Kinder- und Erwachsenenhospiz Homburg 
erbracht. Bevor die 45 Promi-Zeichnungen in den Privatbesitz 
übergingen, waren sie noch bis Freitag, 31. Mai, im Restaurant 
Oh!lio in Homburg zu sehen.

Es ist eine lange Tradition bei SR 3: Promis, die bei SR 3 zu Gast 
sind, im Radiostudio, hinter der Bühne bei Veranstaltungen oder 
bei Dreharbeiten nehmen sich immer noch fünf Minuten Zeit 
für das spannend spaßige Kunstprojekt von SR 3 Saarlandwelle 

„Prominente malen und zeichnen für den guten Zweck“.    Ein 
großer Zeichenblock wird gestellt, Bunt- und Bleistifte liegen 
parat, auch in der Filz-Variante, um eine schwarzweiße oder 
farbige Zeichnung anzufertigen. Vorgaben werden keine 
geliefert. Was fließt kreativ aber ohne Probe und Vorbereitung 

aus dem Kopf direkt aufs Papier – in nur fünf Minuten? Im 
stressigen Promotion-Terminplan ist meistens nicht mehr Zeit 
als maximal zwei Liedlängen. Was geht also in fünf Minuten? Und 
ist das Kunst? Wer die Ergebnisse anschaut, bemerkt: definitiv! 
Für den interessierten Bildbetrachter bleibt es spannend zu 
erleben, wie gerade Nicht-Maler, vielmehr Musikerinnen und 
Musiker oder Schauspielerinnen und Schauspieler sich dieser 
spontanen Aufgabe stellen und liefern.   Die Scorpions haben 
zum Malstift gegriffen, ebenso Annett Louisan und Stefan 
Gwildis. Show-Urgestein Wencke Myhre hat zum Beispiel ein 
Pferd im norwegischen Wald zu Papier gebracht. Helene Fischer, 
Jan Josef Liefers oder Heino haben sich mit faszinierenden 
Ergebnissen der Kunstaufgabe gestellt.   Das Oh!lio präsentierte 
zudem einen echten (Udo) Lindenberg und auch eine Zeichnung 
von Gerd Dudenhöffer, der bekanntlich als Grafiker gearbeitet 
hat. Und für die gute Sache hatte Gerd Dudenhöffer exklusiv 
noch ein zweites Werk erstellt.   Der spezialisierte Kunst-
Auktionator Udo Dawo war spontan bereit, sich für die gute 
Sache zu engagieren. So kam es zum glücklichen Umstand, 
dass Udo Dawo am Abend im Oh!lio den Hammer schwang. 
Hintergrund- Information anlässlich der Benefizveranstaltung 
am 23.05.24 Kinder- und Erwachsenenhospiz Homburg: Was wir 
planen -       ein stationäres Kinderhospiz mit 8 Plätzen - das 
erste und einzige im Saarland -          ein Erwachsenenhospiz 
mit 16 Plätzen im Saarpfalzkreis   -          unter einem Dach 
vereint auf dem Gelände der Uniklinik Homburg -          einen 
guten Ort für das Leben bis zuletzt. -         Für die Konzeption 
zeichnet Prof. Dr. Gottschling, Palliativ- und Schmerzmediziner 

100.000 Euro kamen bei der Versteigerung für das Kinder- 
und Erwachsenenhospiz zusammen. V.l.n.r. Initiator Eberhard 

Schilling, Giuseppe Nardi, Gastgeber und Inhaber vom 
Restaurant Oh!lio, SR-Moderatorin Susanne Wachs und 

Auktionator Udo Dawo
© Daniel Schlemper

Silvia Caspar-Pallasch
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und Chefarzt der altersübergreifenden Palliativstation der 
Uniklinik, verantwortlich. Baubeginn und Eröffnung -          der 
Baubeginn ist für Herbst 2024 geplant. Wir hoffen, dass bis 
dahin die Baugenehmigung vorliegt. Im Sommer/ Herbst 2026 
wollen wir den Betrieb aufnehmen. Spendenbedarf   -          Es 
gibt bundesweite Richtlinien zur Finanzierung von Hospizen. 
Danach müssen 5% der Kosten über Spenden finanziert werden. 
-          Beim Kinderhospiz werden - über Spenden finanziert 
- auch die Eltern und Geschwister des erkrankten Kindes 
aufgenommen, um auch diesen in ihrer schwierigen Situation 
Kraft und Unterstützung zu geben. Diese Angebote müssen wir 
selbst über Spenden finanzieren. Unterstützer Schirmherr des 
Projektes ist Stefan Kuntz. Förderer der ersten Stunde ist die Fa. 
Dr. Theiss Naturwaren. Ihr geschäftsführender Gesellschafter 
Giuseppe Nardi hat sich gemeinsam mit seiner Frau Donatella 
Nardi darüber hinaus von Anfang an persönlich sehr stark 
engagiert. Jede Spende ist willkommen und fließt in das Projekt. 
Zur Siebenpfeiffer Hospiz- und Palliativgesellschaft gGmbH: 
Gesellschafter sind die Arbeiterwohlfahrt Landesverband 
Saarland e.V. und der  Förderverein für altersübergreifende 
Palliativmedizin Homburg e.V., der sich seit vielen Jahren 
für das Projekt einsetzt. Auch der Förderverein Heiligenborn 
engagiert sich für das Hospiz Schmetterling.
 
Im Social Network Facebook finden Sie weitere aktuelle 
Informationen über das Kinder- und Erwachsenenhospiz 
Homburg unter https://www.facebook.com/HospizeHomburg. 
© Dr. Theiss Naturwaren GmbH

KaJu´s Genusswelt in der Homburger Altstadt
Der Spezialladen für Edelbrände, Bar Accessoires und Tastings
Gegenüber Schuster Lupp, Herrenmode Penasa und benachbart 
zum Homburger Marktgässje hat Jürgen Kasterka nun schon seit 
einigen Jahren in der Marktstraße 9 seinen schönen Whisky-
Laden, wie die Leute ihn gerne nennen. Dabei ist es nicht 
einfach nur ein Geschäft, in dem man Whisky kaufen kann.

Neben Bar Accessoires jedweder Art bietet der Betreiber Jürgen 
Kasterka seiner interessierten Kundschaft in den Edelbrand-

Bereichen Whisky, als auch Rum, zu buchende Verköstigungen 
im öffentlichen sowie im privaten Rahmen an. Es besteht des 
Weiteren die Möglichkeit Herrn Kasterka für solch ein „Tasting“ 
auch außerhalb seines Ladenlokals zu buchen. Derartige 
Events fanden zum Beispiel schon in Homburger Gastronomien 
statt, wie etwa im Hotel Waldidyll Rabenhorst oder auch in 
Mandy´s Lounge in der Kirrberger Straße. Am vergangenen 
1. Juni veranstaltete KaJu´s Genusswelt ab 12:00 Uhr einen 
offenen Tastingtag für Interessierte und abends ab 19:00 Uhr 
dann ein privates Tasting mit 13 Teilnehmenden, für das sich 
zuvor angemeldet werden musste. Zu Gast war den ganzen 

Tag über der freundliche Henning Grub aus Dänemark von der 
Firma Stauning. Mit im Gepäck hatte er mit dem Whisky namens 
„Höst“, das neueste Core-Range-Produkt der 2005 gegründeten 
dänischen Whisky-Brennerei aus dem Westjütland. Henning 
hatte den zahlreichen  Besucher*innen an dem Tag und auch 
abends in der privaten Runde viel zu erzählen: Er berichtete 
von seinem Heimatort, der Gründung der Brennerei und wie 
es sich zugetragen hatte, dass neun Freunde auf die Idee 
kamen einfach selbst Whisky zu brennen und kurzerhand die 
Firma Stauning gründeten. Freude strahlend gab er auch zum 
Besten, wie das Geschäft nach und nach immer weiter wuchs, 

Das OPEN Tasting - hier mit 3 zufriedenen Kunden, Henning 
Grub und Jürgen Kasterka (v.l.n.r.)

© Chris Ehrlich

Die Außenansicht von KaJu´s Genusswelt in der Altstadt (neben 
dem Marktgässje)

© Chris Ehrlich

Die limitierte KaJu´s Whisky „Spring Edition“
© Chris Ehrlich
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dass man regionale Rohstoffe zum Brennen verwenden würde 
und natürlich wie man es bei Stauning hinbekommt, dass die 
Whiskys so gut schmecken. Dies erreiche man nämlich durch 
viele kleine Kupfer Potstills in der Brennerei und nicht durch 
große Brennblasen mit 100.000 Litern Fassungsvermögen, 
wie es sonst in der Branche oftmals üblich ist. Abends, im 
Rahmen des privaten Tastings im schönen Kellergewölbe des 

Ladens, verköstigten Jürgen Kasterka und Henning Grub dann 
5 außergewöhnliche Limited Edition Whiskys der dänischen 
Firma Stauning. Darunter waren unter anderem ein Rye-
Whisky, der in „Maple Syrup“-Fässern gereift war, ein Rye 
Whisky mit Sherry Cask Finish und auch einen speziellen 3-fach 
in Rumfässern von Cuba, Barbados und Fiji gereiften Whisky 
„KAOS“, den es so nicht mehr käuflich zu erwerben gibt. Alle 5 

Sorten waren von erlesenster Qualität und hatten einen ganz 
besonderen Geschmack. Es war ein rundum gelungener Tag 
für Whisky-Freunde und Kenner der Szene in unserer Region. 
Apropos Kenner und Sammler: Wer schnell ist, kann derzeit 
noch den aktuellen KaJu´s Whisky „Spring Edition 2024“ mit 
50 % Vol. sowie direkt und ungefiltert aus dem Fass abgefüllt 
bei KaJu´s Genusswelt ergattern. Es ist ein herrlich fruchtiger 
„First Fill Sherry Cask Single Malt Whisky“ - limitierte Edition 
- und von den insgesamt 30 Flaschen sind nur noch wenige 
Exemplare verfügbar!
 
Besuchen kann man Herrn Kasterka in seiner KaJu´s Genusswelt 
zu den folgenden Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 
10:30 - 18:00 Uhr sowie Samstag von 10:30 - 15:00 Uhr. Weitere 
Kontaktmöglichkeiten sind: Telefon: 06841-9769626, E-Mail: 
whisky@kajus-genusswelt.de, oder die Homepage: www.
kajus-genusswelt.de Text: Chris Ehrlich

Am Abend des 1. Juni gab es bei KaJu´s ein privates Tasting mit 
dänischem STAUNING-Whiskys

© Chris Ehrlich

Die 5 edlen „Limited Edition“-Whiskys beim Tastingabend am 
1. Juni

© Chris Ehrlich

Die Rückseite des KaJu´s Gebäudes in der Marktstraße 9
© Chris Ehrlich
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Lädchenfest feierte 20-jähriges Jubiläum
PSP e.V. Homburg lud nach Kleinottweiler ein

Am Sonntag, 5. Mai 2024 gab sich die Projektgruppe der 
„Psychosozialen Projekte Saarpfalz“ die Ehre und lud von 11 bis 
16 Uhr zum mittlerweile 20. Lädchenfest nach Kleinottweiler 
ein.

Es gab eine Tombola, ein paar kleine Flohmarktstände, 
diesmal unter anderem mit „First Hand“-Kleidern (also 
praktisch ungetragenen Sachen), einen Pavillon mit leckeren 
hausgemachten Suppen und frisch handgemachten 

Frühlingsrollen, Verkaufsstände mit köstlichen 
selbstgebackenen Kuchen, Kaffee und anderen Getränken, 
und auch einen Stand mit Objekten hergestellt aus Metall und 
Schrott. Im großen Zelt im hinteren Teil des Geländes konnte 
man die Speisen und Getränke auf den hübsch mit Flieder 
dekorierten Bierbankgarnituren einnehmen und zugleich noch 
den schönen musikalischen Klängen des Duos „Times & Tales“ 
lauschen. Überdies konnten sich Interessierte unter Anleitung 
hier mit Origami befassen; also der Kunst des Papierfaltens. Die 
Atmosphäre war sehr gemütlich und angenehm entspannend. 
Unter dem Motto „Kunsthandwerk kreativ & karitativ“ hatte 
an diesem Sonntag natürlich auch das Lädchen als solches, 

Der Innenraum vom Kleinottweiler Lädchen
© Chris Ehrlich

Drinnen im kleinen Lädchen
© Chris Ehrlich
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im Inneren des Gebäudes in der Homburger Straße 11, 66450 
Bexbach/Kleinottweiler, geöffnet. Hier konnten Besucherinnen 
und Besucher allerlei Kunstwerke aus Holz, Ton, Wolle, Filz, 
Stoff sowie Schmuck, Geklöppeltes, Bilder, Kunstkarten, 
Honig, Marmelade, Bliesgauprodukte und auch Kosmetik 
käuflich erwerben. Alles zugunsten der Projektgruppe. Die 
„Projektgruppe Kinder und Jugendliche“ ist Teil des Vereins 
„Psychosoziale Projekte Saarpfalz (PSP) e.V.“. Mit ihrem Sitz in 
Homburg arbeitet sie ehrenamtlich für die Belange psychisch 
erkrankter Kinder und Jugendlicher im Saarpfalz-Kreis und 
darüber hinaus. Veranstaltungsleiterin Rita Maoz, die auch 
die Eigentümerin des Gebäudes ist, sowie der anwesende 
Ortsvorsteher Daniel Heintz sind sich am Tag des Jubiläums 
einig: Genau solche Festivitäten und Aktionen wie hier vom 
„Lädchen“ machen den Charme eines so kleinen Stadtteils 
wie Kleinottweiler aus und fördern den Zusammenhalt. Und 
auch die Emsigkeit und Beharrlichkeit, solche Veranstaltungen 

Jahr um Jahr mit allem Drumherum zu organisieren, bedürfen 
eines Elans, der heutzutage auszusterben droht. Frau Maoz 
betont, dass dies wohl das vorerst letzte Lädchenfest gewesen 
sein wird, da immer weniger Verantwortung von den jüngeren 
Generationen übernommen werde. Wenn so ein Verein wie 

dieser hier mit vielen in die Jahre gekommenen Mitgliedern 
es aufgrund der Altersstruktur nicht mehr alleine zu leisten 
imstande ist, werden diese und ähnliche Aktionen auch 
in Zukunft weiter vermehrt aussterben. Bis pünktlich zum 
Festende gegen 16.00 Uhr hielt das Sonnenwetter im Hof hinter 
der Hausnummer 11 der Homburger Straße in Kleinottweiler 

und das Team ums „Lädchen“ kann stolz darauf sein, was 
in den vergangenen Jahren von ihm geleistet wurde. Die 
Projektgruppe konnte nämlich seit ihrer Gründung 1999 Kinder 
und Jugendliche mit seelischen Problemen und deren Eltern 
mit insgesamt 224.000 € unterstützen. Mehr als 50.000 € erhielt 
alleine die Kinder-Jugend-Psychiatrie. Ein Teil des Geldes wurde 
vom Gesundheitsministerium getragen, der größere Teil wurde 
durch Mitgliedsbeiträge und die Erlöse vom Lädchen sowie 
Großsponsoren geleistet.  Zu den Großsponsoren gehören Herr 
Friedhelm Hirtz und Prof. Dr. Joshua Epstein. Das Lädchen-
Team bedankt sich ganz herzlich und möchte auch der Stadt 
Homburg Dank sagen für die jahrelange Unterstützung bei 
allen Konzerten. Nicht zu vergessen ergeht natürlich auch ein 
großer Dank an alle Mitglieder und Helfer*innen, die das alles 
über die vielen Jahre hinweg mit ermöglicht haben.
 
Weitere Informationen zum Lädchen und den PSP-Projekten 
auf: www.kinderprojekte.org     Spendenkonto:  Projektgruppe 
Kinder und Jugendliche IBAN: DE57 5945 0010 1010 4498 49  BIC: 
SALADE51HOM    Geöffnet hat das Lädchen generell mittwochs 
von 15.00 bis 17.30 Uhr und samstags von 10.00 bis 13.00 Uhr. 
Achtung: Im Juli und August ist jedoch geschlossen!

Die leckeren Frühlingsrollen
© Chris Ehrlich

Gruppenbild mit Rita Maoz (3.v.l.) und Ortsvorsteher Daniel 
Heintz (Mitte links)

© Chris Ehrlich

Das Duo „Times & Tales“ spielte Musik im großen Zelt
© Chris Ehrlich
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23. JUNI • AB 11 UHR
WALDSTADION HOMBURG

SAISONERÖFFNUNG & TRAININGSAUFTAKT
TEAMVORSTELLUNG • TRIKOT-PRÄSENTATION • FANARTIKEL
FRÜHSCHOPPEN MIT LIVE-MUSIK • LECKERES VOM GRILL & KÜHLES VOM FASS
CHEERLEADER • GLÜCKSRAD • HÜPFBURG • FANSTAND • KINDERSCHMINKEN

STADION-RASENBAR • AUTOGRAMMKARTEN-SCHNITZELJAGD • MANNSCHAFTSBUS
SNOW CONES • KAFFEEMOBIL • EISSTAND • CRÊPES • MASKOTTCHEN MANNI 

TOMBOLA & FAN-SALE ZUGUNSTEN DES RONALD McDONALD HAUSES HOMBURG 
STADIONKLAUSE • TYPISIERUNGSAKTION • U.V.M.

KICKOFF2024
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Wohlfühloasen, Wärme und mehr
Kompetente Ansprechpartner in Homburg

Bereits in der dritten Generation, genauer gesagt seit 1967 
befindet sich Ihr Fachgeschäft für Heizung, Sanitär und 
Badsanierung in Homburg, die Simon Alois GmbH. Hier finden 
Sie kompetente Ansprechpartner in allen Fragen rund um diese 
Themen. Service und Kundennähe werden im Familienbetrieb 
noch großgeschrieben.

Bäder sind heutzutage ja nicht nur „Waschanstalten“, sondern 
nehmen eher den Status einer „Wohlfühloase“ ein und das mit 
Recht, denn hier kann man doch einfach etwas Gutes für sich 
selbst tun. Wie ein perfekt eingerichtetes und auf Ihre Wünsche 

ausgerichtetes Badezimmer aussehen kann, können Sie in der 
großen Ausstellung der Simon Alois GmbH in Homburg-Erbach 
auf dem rund 700 Quadratmeter großen Firmengelände erleben. 
Neueste Trends gilt es hier zu entdecken und gerne werden 
Sie von der Geschäftsführerin Verena Simon oder einer ihrer 
Mitarbeiterinnen durch die Ausstellung geleitet und kompetent 
beraten. Die junge Frau hat Mittelstandökonomie studiert und ist 
seit acht Jahren im Sanitär-Sektor und der Beratung unterwegs. 

Klar ist es großartig, die schönen Bäder in der Ausstellung zu 
betrachten, aber wie wirkt so eine Badezimmereinrichtung 
im eigenen Heim? Auch hier kann Ihnen Verena Simon 
weiterhelfen, denn es gibt im Unternehmen die Möglichkeit ein 
Bad in 3D zu planen. Es werden die Maße des Badezimmers 
benötigt, Sie suchen sich die Produkte für Ihr Komplettbad 
aus und können mit der Virtual Reality Brille (VR Brille) ihre 
Bauplanung und ihr neues Bad virtuell erleben. Bei der Firma 
Simon Alois GmbH liegt von der Planung über die Ausführung 
und Fertigstellung alles in einer Hand und sobald Sie nach 
einem kostenlosen und unverbindlichen Kostenvoranschlag 
einen Auftrag vergeben haben, steht der neuen Wohlfühloase 
nichts mehr im Weg. Alle Arbeiten werden zuverlässig und 
schnellstmöglich erledigt, so dass Sie baldmöglichst ihr neues 
Bad in Gebrauch nehmen können. Vielleicht denken Sie auch 
darüber nach, ihr Bad seniorengerecht zu gestalten? Auch 

hier finden Sie beim Team des Familienunternehmens die 
richtigen Ansprechpartner. Gerne schauen sich die Profis die 
Situation bei Ihnen zu Hause an und stehen Ihnen mit Rat und 
Tat zur Seite. Besser man kümmert sich früher als zu spät um 
ein altersgerechtes Badezimmer. Selbstverständlich muss es 

Mit dieser Geschäftsführung ist die Simon Alois GmbH gut 
aufgestellt (v.l.: Angelika Simon, Thomas Adler, Verena Simon 

und Jürgen Simon)
© Alois Simon

Eine gelungene Badsanierung im modernen Stil
© Alois Simon

Das großartige Team der Simon Alois GmbH ist Ihr 
kompetenter Ansprechpartner in allen Fragen rund um 

Heizung, Sanitär und Badsanierung
© Alois Simon
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Infos und Preise unter 
www.bagatelle-homburg.de

nicht immer ein Komplett-Bad sein, das Unternehmen bietet 
auch Teilrenovierungen an. Neben all den Bad-Träumen sollte 
man auch das Heizen nicht vernachlässigen. Bei der Simon 
Alois GmbH ist man auch beim Thema Heizen, energetischem 
Heizungsbedarf und Wärmepumpen richtig gut beraten. Bei 
einem Erstgespräch werden Sie Ihrer Wohnsituation gemäß 
informiert und beraten, denn hier sind die Profis am Werk, die 

nicht nur über jahrzehntelange Erfahrung verfügen, sondern 
sich zusätzlich mit Fortbildungen in den verschiedenen 
Bereichen stets weiterqualifizieren. Wenn Sie also Fragen 
zum Heizen, energetischem Heizungsbedarf, Sanierung oder 
Modernisierung haben, sind Sie in Erbach genau richtig. 
Nun denken Sie vielleicht: „Na prima, dann habe ich ein 
neues Bad und eine neue Heizung, wohlmöglich auch eine 
Fußbodenheizung und was mache ich, wenn mal etwas defekt 
ist?“ Oder Sie haben Probleme mit vorhandenen sanitären 
Anlagen oder Ihrer Heizung? Auch hier gibt es eine Lösung, 
denn selbstverständlich ist Kundenservice und Kundennähe 
bei der Familie Simon und ihrem 18-köpfigen Team ein 
großes Thema. „Ob Wartungsarbeiten oder Kundendienst, 
wir sind mit unserem Service immer für Sie da. Alle Bereiche 
– Beratung, Projektierung, Installation und Service – sehen 
wir immer als Gesamtprojekt, das nur durch intensive und 
persönliche Betreuung optimal funktionieren kann. Die vier 
Säulen Zuverlässigkeit, Serviceorientierung, Innovationen 

und Beratung sind dabei unser Erfolgsrezept. Zuverlässigkeit 
können wir garantieren, weil wir unsere zugesagten Termine 
einhalten und Kundenaufträge schnellstmöglich abwickeln 
und erledigen. Wir sind Ansprechpartner in allen Fragen, 
mit denen sich unsere Kunden beschäftigen, auch über die 
Heizungs- und Lüftungstechnik hinaus. Produkte aus unserem 
Shop werden auf Wunsch ausgeliefert, angeschlossen und in 
Betrieb genommen. Altgeräte können gerne über uns entsorgt 
werden. Innovationen gegenüber sind wir aufgeschlossen. Sie 
bekommen die neuesten Produkte und Technologien von uns 
geliefert oder montiert (Quelle: https://www.aloissimon.de/
Wartung-Kundendienst/).
 
Schauen Sie doch gerne einmal im Firmensitz der Simon Alois 
GmbH in der Lappentascherstraße 25 in 66424 Homburg zu den 
Öffnungszeiten Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
vorbei. Nach Absprache können auch andere Termine unter 
der Telefonnummer 06841-78945 vereinbart werden. Weitere 
Informationen finden Sie unter https://www.aloissimon.de im 
Internet. se

Besuchen Sie doch gerne einmal die Bäderausstellung in den 
Geschäftsräumen in Erbach

© Alois Simon

Homburger Musiksommer 2024 im Juli
Für jeden Musikgeschmack ist etwas dabei
Auch im Juli steht die Homburger Altstadt ganz im Zeichen 
des Musiksommers. Ob samstags von 11:00 bis 14:00 Uhr 
beim Jazzfrühschoppen, wo ein Querschnitt durch alle 
Stilrichtungen des Jazz geboten wird, oder freitagsabends bei 
Querbeat mit traditioneller bis moderner Popmusik – für jeden 
Musikgeschmack ist etwas dabei!

In diesem Monat beginnt die Reihe Querbeat mit „No Maer What“, 
einer Band, die sich dem Latin Music Style verbunden fühlt und 
mit den beiden Sängerinnen, Elisa Rehlinger & Myriam Keller 

exakt diesen Groove trifft. Es geht dann 
weiter am 2. Freitag im Juli mit „Slowhand 
– The Eric Clapton Tribute“. Diese Band 
bietet ein Feuerwerk der erfolgreichsten 
Songs und Hits quer durch das Lebenswerk 
dieses großartigen Musikers. Eine Woche 
später ist dann „Smitty“ mit seinen 
„Friends“ zu Gast beim Musiksommer. Der 
in Homburg bestens bekannte Sänger 
bringt mit seiner charismatischen Stimme 
eine gehörige Portion Blues-, Soul-, 
Rock- und Reaggaemusik auf die Bühne. 
Die achtköpfige Band „Rock Factory“ 
rundet schließlich die Reihe Querbeat am 
Freitagabend für den Juli ab mit Rockmusik 
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der 70er, 80er und 90er Jahre. Songs von Chicago, Boston, 
Journey, Tina Turner, Cher, Mothers Finest, Led Zeppelin, Bon 
Jovi, Eagles, Toto u.v.m. gehören zum Repertoire der Band. Der 
Jazzfrühschoppen startet im Juli mit Ro Gebhardt and the „Nu 
Generation“. Er gilt als einer der führenden saarländischen 
Gitarristen und Komponisten in den Genres Jazz, Latin & Blues. 
Seine ohnehin exzellent besetzte Band wird ergänzt durch Jan 
von Klewitz am Alt-Sax sowie Armindo Ribeiro und Josefine Laub 
Gesang. Weiter geht es dann am Samstag, 13. Juli mit der Uni-
Bigband, einem Urgestein der Homburger Universitätsklinik, die 
im vergangenen Jahr bereits ihr 40-jähriges Jubiläum gefeiert 
hat. Das Repertoire setzt sich zusammen aus traditionellem 
Jazz, Swing, Latin, sowie groovigen Funk- und Rocktiteln. 
Am dritten Samstag im Juli ist zum ersten Mal das Absinto 
Orkestra aus Mainz beim Jazzfrühschoppen zu hören. Sie fügen 
ihr musikalisches Puzzle auf ihre ganz eigene Art und Weise 
zusammen, nämlich aus Balkan-Folklore, Gypsyjazz, Klezmer, 
Flamenco, Tango, Blues und Musette.„Gadjo Swing“ nennen 
sie dieses wüste, aber doch wohltemperierte musikalische 
Gebräu. Und als Gast beim Homburger Musiksommer mit dabei 
ist Jazzgitarrist Joscho Stephan. Wie kein anderer prägt er mit 
seinem Spiel den modernen Gypsy Swing. Am 27. Juli nimmt 
die Formation „bossa‘68“ die Besucher des Jazzfrühschoppens 
mit auf eine Reise an die Copacabana. Ihr Name ist Programm: 
Aus Rio de Janeiro kommen die meisten Evergreens des 
Musikangebots: Ob es das Girl from Ipanema ist oder der 
Tanz-Hit Mas que nada – immer verströmt der Bossa Nova 
gleichermaßen Sehnsucht und gute Laune. Zur Abwechslung 
erlaubt sich bossa’68 aber auch mal einen Abstecher in 
Richtung Soul oder Easy Listening.
 
Bei freiem Eintritt und einer vielfältigen Gastronomie ist in 
jeder Hinsicht ein genüssliches Open Air Erlebnis garantiert. © 
Homburger Kulturgesellschaft

„Via Regia im Saarpfalz-Kreis“ zeigt den Weg 
auf
Wanderplaketten markieren das Friedensprojekt
Der Saarpfalz-Kreis hat mit dem Friedensprojekt „Via Regia 
im Saarpfalz-Kreis“ einen neuen Wanderweg mit insgesamt 
vier Etappen ausgezeichnet. Wanderplaketten, wie sie auch 
auf dem Historischen Marktplatz in Homburg zu finden sind, 
markieren die etwa 42 Kilometer lange Strecke von Homburg 
über Kirkel und Hassel bis nach Rentrisch.

Die Fertigstellung der Markierung hat Landrat Dr. Theophil 
Gallo zum Anlass genommen, das Augenmerk auf dieses 
besondere Friedensprojekt zu lenken. Dafür traf er sich an 
einem Ort des Geschehens mit der federführenden Stabsstelle 
für nachhaltige Entwicklung und Mobilität, vertreten durch 
den Fachbereichsleiter Torsten Czech und Bereichsleiter 
Maurice Eickhoff, sowie der Leiterin der Stabsstelle Europa, 
Dr. Violetta Frys, und Mark Herzog, dem Leiter der Stabsstelle 
Demographie.   „VIA REGIA“ ist der Name der ältesten und 
längsten Landverbindung zwischen den Regionen von Ost- 
und Westeuropa. Der Verlauf der heute als „Kulturroute des 
Europarates“ ausgezeichneten Wegeverbindung mit 4500 
Kilometern Länge hat eine mehr als 2000 Jahre alte Geschichte 
und sie durchquert acht europäische Länder. Dabei führt 

die Route nicht nur durch den Saarpfalz-Kreis, sondern von 
Santiago de Compostela über Paris bis Kiew. „Es ist eventuell 
mehr als ein Zufall, dass allein sieben unserer Partnerlandkreise 
bzw. Partnerregionen des Saarpfalz-Kreises auf oder nahe an 
dieser Route liegen: Das Departement Moselle, die Landkreise 
Kaiserslautern, Krakau, Łańcut, Jarosław, Przemyśl und Lviv“, 
betont Landrat. Dr. Theophil Gallo und skizziert die Intention 

hinter dem Projekt: „Wir verbinden hier in einzigartiger Form 
lokales Handeln und europäisches Denken. Im Rahmen 
seiner europäisch und weltoffenen Ausrichtung setzt sich der 
Saarpfalz-Kreis damit lokal, regional und transeuropäisch 
für die Förderung der Demokratie und des Friedens ein, was 
beides nicht mehr als selbstverständlich angenommen werden 
darf.“ Über Informationstafeln entlang der Route, die im 
Rahmen eines geplanten LEADER-Förderprojektes sukzessive 
aufgestellt werden sollen, wird das Gesamtprojekt inhaltlich 
vertiefend dargestellt und ein deutlicher thematischer Bezug zu 
aktuellen Partnerschafts-, Friedens-, und Demokratieprojekten 
im Saarpfalz-Kreis hergestellt.   Aktuell weisen 700 Aufkleber 
und Wanderplaketten den Weg der „Via Regia im Saarpfalz-
Kreis“. Eine Ausführung davon ziert nun die Eingangstür des 
Restaurants „Ohlio“ auf dem Historischen Marktplatz. „Wir 
sind als italienisches Restaurant durch und durch europäisch 
– nicht nur was die Speisekarte betrifft. Auch unsere 
Mitarbeitenden kommen aus verschiedenen Ländern und wir 
genießen diese europäische Vielfalt in einem internationalen 
Team, das wunderbar zusammenarbeitet. Daher freuen wir 
uns sehr, ein Teil dieses Friedensprojektes sein zu dürfen“, 
versichern die Besitzer des „Ohlio“, das Ehepaar Donatella und 
Giuseppe Nardi.  Von fünf Startpunkten aus kann die „Via Regia 
im Saarpfalz-Kreis“ erwandert werden. Im Norden beginnt die 
Beschilderung am Dorfplatz in Bechhofen wo die Tour nach 
wenigen Metern in den Saarpfalz-Kreis in Richtung Homburg 
führt. Hier ist der historische Marktpatz mit seiner reichhaltigen 
Gastronomie zum einen Ziel der Etappe, aber auch Start für 

Donatella Nardi (4. v. r.) unterzeichnete den Prototypen 
der Informationstafeln, die im Rahmen der „Homburger 

Europagespräche“ vorgestellt und von den Gästen signiert 
wurde. Mit dabei (v. l.): Dr. Violetta Frys, Maurice Eickhoff, Mark 
Herzog, Giuseppe Nardi, Marco Dante (Gastronomischer Leiter 
des „Ohlio“), Torsten Czech, Landrat Dr. Theophil Gallo sowie 

Thomas Menges und Marion Gölzer, beide Wegekontrolleure im 
Biosphärenreservat

© Sandra Brettar
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den weiteren Weg über den Vorplatz der Kreisverwaltung in 
Richtung Naturfreundehaus Kirkel. Ab dem Naturfreundehaus 
führt die Beschilderung zum Fröschenpfuhl in Hassel, der einen 
weiteren Start- und Endpunkt markiert. Von hier aus geht es 
weiter nach Rentrisch an den Spellenstein, der den südlichsten 
Endpunkt der Wegebeschilderung darstellt. Die Start- und 
Endpunkte sind über kurze Zuwege auch mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln erreichbar.
Unter https://www.jakobswege-europa.de/wege/
oekumenischer-pilgerweg.htm finden Sie weitere 
Informationen über die Via Regia in Deutschland. © Saarpfalz-
Kreis

Musikalisches Highlight der Extra-Klasse
„Alex Beyrodt & friends“ gastierten in der Sporthalle in 
Schwarzenbach

Sie mögen es rockig, stehen auf Gitarrensoli und lieben 
Hardrock und Heavy Metal aus der guten alten Zeit? Dann waren 
Sie bestimmt am 1. Juni auch mit dabei auf DEM Ausnahme 
Rock-Event 2024 in Homburg.

Falls nicht, dann haben Sie leider etwas Großartiges verpasst, 
denn an besagtem Samstag spielten in der Schwarzenbacher 
Sporthalle Alex Beyrodt & friends. Der 1964 in Saarbrücken 
geborene Beyrodt spielte schon in den Bands „Sinner“, „Silent 
Force“, „The Sygnet“, „Alex Beyrodt´s Voodoo Circle“ und „Primal 
Fear“. Als Vorband bestritt er mit „Sinner“ bei Auftritten von 

„Whitesnake“, „Deep Purple“ und „Savatage“. Mit am Start bei 
dem 2-stündigen Konzert in Schwarzenbach (ja genau: das bei 
uns am Ort!) waren am   Samstagabend niemand geringeres 
als Ronnie Romero von der Band „Rainbow“ als Sänger, der 
in unserer Region gut bekannte Rudi „Gulli“ Spiller am Bass 
und Markus Kullmann am Schlagzeug, der „das Tier“ von der 
Muppetshow als Maskottchen am Schlagzeug angebracht hatte, 
selbst genau so herumwirbelte und auch sonst vom Auftreten 
her eine gewisse Ähnlichkeit mit ihm hatte (Spaß). Hannes 
Luy sorgte am Hammond Organ für den nötigen 60-er/70-
er Touch in vielen Liedpassagen. Gespielt wurden natürlich 

Songs aus der legendären Ära. Unter anderem „Highway Star“, 
„Child in time“, und bei der Zugabe „Smoke on the water“ sang 
wohl auch jeder der Anwesenden mit. Erwähnenswert sind 
auch Ronnie Romeros Solo-Nummern „Soldier of fortune“, 
„Stargazer“ und „Catch the rainbow“. Dieser Ausnahmesänger 
brillierte den ganzen Abend über mit einer Stimmgewaltigkeit, 
die ihresgleichen sucht. Die gesamte musikalische Darbietung 
war absolut hochwertig und einfach Spitzenklasse. Mit 300 

v.l.n.r.: Hannes Luy, Rudi „Gulli“ Spiller, Ronnie Romero, Markus 
Kullmann, Alex Beyrodt

© Chris Ehrlich

„Gulli“ im Zusammenspiel mit Alex - einfach klasse
© Chris Ehrlich

Mo – Fr 8.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 17.00 Uhr 
Sa 8.30 – 12.00 Uhr 
sowie Termine nach Vereinbarung
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Gästen war die Sporthalle gut gefüllt, aber eben nicht zu voll. 
Der Sound war überragend gut eingestellt und hierfür soll 
auch nochmals Dank ergehen an Gregor Wolf aus Einöd von 
der Firma „delta-max“ Eventtechnik, verantwortlich für die 
gesamte Bühnentechnik, sowie natürlich an alle Sponsoren 
und jene die mitgeholfen haben, das Event auf die Beine zu 
stellen! Bravo und Chapeau! Mitinitiator Christian Seiler, selbst 
im Vorstand des SV Schwarzenbach 1921 e.V., sagte im Interview 
mit der bagatelle: „Eigentlich ist es unmöglich, eine derartige 
Kombination von Rock-Größen der Szene hierher in unsere 

Region zu bekommen. Zustande gekommen ist dieses Event 
aufgrund der persönlichen Freundschaft von Basser „Gullli“ 
und mir. Das hier war ein Mega-Event und eine einmalige 
Sache. Es war ein wunderbar friedlicher Abend ohne jeden 
Stress.“ Und auch für die Homburger Rockbegeisterten dürfte 
es ein denkwürdiger und unvergesslicher Musikabend gewesen 
sein. Eben ganz so, wie auch in der guten alten Zeit üblich. 
Aber nicht nur Homburger waren anwesend. Die Eintrittskarten 
waren schon im Vorfeld heiß begehrt und es kamen sogar 
Eintrittskartenanfragen und Besucherzuspruch aus Hamburg 
und noch weiter   nördlich gelegenen Regionen Deutschlands 
zu dem Event. Auch noch zu erwähnen sei der in der Gaststätte 
des Sportheims situierte „Crown Lieferservice“, siehe auch 

unter www.speisekarte24.de. Dieser versorgte die Gäste der 
Veranstaltung mit leckerer Pizza in der Halle und im Sportheim 
gab es auf Wunsch unter anderem vorzügliches Rumpsteak mit 
Pommes sowie Schnitzelvariationen, Burger, Pasta, indische 
Gerichte und Salate. Hinzu kommt, dass die Preise (auch für die 
Getränke) allesamt absolut im finanziell möglichen Rahmen 
eines Normalsterblichen lagen.
 
Wer dieses musikalische Highlight der Superlative nun verpasst 
hat, kann sich mal den 22. August vormerken, da spielt Alex 
Beyrodt & friends feat. Thomas Blug auf einem OPEN AIR im 
Saarland am Flugplatz Düren in Wallerfangen. Text: Chris 
Ehrlich

Christian Seiler (Mitte, schwarzes Hemd) mit Freunden und 
Szene-Fans

© Chris Ehrlich

Draußen vor dem Vereinsheim des SV Schwarzenbach 1921 e.V.
© Chris Ehrlich

Nachhaltig von der Pieke auf 
50 Jahre Automobil-Bergrennen in der Saarpfalz
Mit gleich drei Jubiläen wird sich in diesem und im kommenden 
Jahr der Homburger Automobilclub (HAC) beschäftigen. Die 
Pandemie hinterließ auch in der Chronik des ADAC Ortsclubs 
ihre Spuren, sodass es am Wochenende des 13./14. Juli 2024 
zwar heißt „50 Jahre Bergrennen in Homburg und Käshofen“, 
derweil die 50. Rennausgabe erst im Sommer 2025 auf dem 
Programm steht. Im Jahr 1968 fusionierten die Vereine MSC 
Limbach und MC Homburg zum Homburger Automobilclub, der 
am 15. Februar diesen Jahres, dem Tag der Fusionsversammlung 
im Kultursaal des Homburger Saalbaus, quasi seinen 56. 
Geburtstag beging. 

Laut Aussage der Spitzenfunktionäre des ADAC Saarland e.V., 
findet die aktuell größte Vierrad-Veranstaltung des Saarlandes 
auf der sogenannten Käshofer Straße, der kurvenreichen 
Verbindung zwischen dem saarländischen Homburg und dem 

westpfälzischen Käshofen statt. Im Jahre 1974, als es noch 
über 100 Bergrennen in der Bundesrepublik gab, war es für 
die damalige Vereinsriege um den im Januar verstorbenen 
ersten Rennleiter Karl Richter und den Rennsekretär Hartmut 

Dieter Kern (rechts hinter dem Auto, Mitte) aus Ransbach-
Baumbach mit einem Renault Alpine Formel 2 BMW an der 

heutigen Fahrerlager-Einfahrt im Jahr 1979. Dieter Kern gewann 
das Homburger ADAC Bergrennen von 1975 bis einschließlich 

1979
© Verein
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Schöffler ein Abenteuer und Wagnis ein Bergrennen auf die 
Beine zu stellen. Man krempelte einfach die Ärmel hoch und 
legte los. 83 Rennfahrzeuge, unterteilt in Tourenwagen und GT, 
Formel-Rennwagen und Zweisitzige Rennsportwagen gingen 
am 19./20. Oktober 1974 an den 
Start, der sich heute noch an 
der gleichen Stelle befindet. 
Aus Sicherheitsgründen 
verlängerte man die Strecke im 
Jahr 1980 um ein paar Meter. 
Der Streckenrekord lag Anfangs 
bei 1:14,92 min, gefahren vom 
Österreicher Walter Pedrazza 
in einem Formel 2-Rennwagen. 
Heutzutage sind die Top-
Fahrer knappe, unglaubliche 
10 Sekunden schneller auf dem 
2,6 km langen Parcours. So wie 
der Luxemburger David Hauser 
mit seinem Dallara Grand Prix 
2 Rennwagen im Jahr 2016, mit 
der aktuellen Rekordmarke 
von 1:05,404 min.  Aber auch 
neben der Strecke hat sich 
im Laufe der Zeit vieles verändert. Die Sicherheitsstandards 
für Fahrer und Zuschauer stiegen erheblich und damit der 
Arbeitsaufwand der Vereinsmitglieder und freiwilligen Helfer. 
Auch die Ansprüche der Teilnehmer haben sich geändert. Reiste 
man früher mit PkW, Anhänger und Rennwagen darauf an, 

übernachtet im aufgeschlagenen Campingzelt, so residiert man 
heute komfortable im Wohnmobil oder gar im Renn-Transporter 
mit Wohnabteil. Seit 1983 befindet sich das Fahrerlager 
nicht, wie Anfangs auf dem unteren Teil der Käshofer Straße 

und über Nacht im Hof der 
Karlsberg-Brauerei (!), sondern 
auf der Wiese oberhalb des 
Homburger Schießhaus am 
„Stumpfen Gipfel“. Hier wird 
es die letzten Jahre immer 
enger und bei schlechtem 
Wetter auch schlammig. Da 
die Spitzenfahrer ebene, 
befestigte Stellflächen 
bevorzugen, sind die HAC-
Organisatoren wieder einmal 
gefordert, die Attraktivität der 
Veranstaltung zu erhalten und 
mit der Zeit zu gehen. Im Jahr 
1985 erhielt der Homburger 
AC erstmals das höchste 
nationale Prädikat, einen Lauf 
zur Int. Deutschen Automobil 
Bergmeisterschaft von der 

damaligen ONS (heute Deutscher Motorsport Bund), und bis 
zum heutigen Tage zugesprochen. In den 1990er Jahren schaffte 
man es sogar, Läufe des internationalen Hill Climb Cups, der 
Weltmotorsportorganisation FiA ausrichten zu dürfen. In all den 
Jahren heißt das Motto „Herausforderung im Grenzbereich“, um 

Manfred Anspann (München) im PRC BMW C3 am Start zum 
Homburger Bergrennen 1989

© Jürgen Hug (+) 
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die äußerst anspruchsvolle Naturrennstrecke zwischen dem 
Saarland und Rheinland-Pfalz unter die profillosen Slikreifen 
zu nehmen. Action, Unterhaltung und Motorensound sind dabei 
garantiert! Stichwort Nachhaltigkeit; In der Motorsportszene 
europaweit bekannt, zieht das Homburger ADAC Bergrennen 
alljährlich Zuschauer, Insider, Fahrerinnen und Fahrer aus 
dem gesamten Bundesgebiet und dem benachbarten Ausland 
an. Teams aus Italien, Großbritannien, Tschechien, Ukraine 
und Schweden waren in der Vergangenheit zu Gast. Zudem 
generiert die „Saarpfalz Hatz“ in den Sozialen Medien und auf 
YouTube jede Menge Aufmerksamkeit. Ein Imagegewinn für 
die Saarpfalz sowie die Kreis und Universitätsstadt! Aber auch 
für die örtliche Gastronomie ist das Bergrennen alljährlich 
ein wirtschaftlich positiver Faktor. Menschlich gesehen 
ist es, neben dem Dorffest, ein weiterer Termin, der dem 
Zusammenhalt in der Zielgemeinde Käshofen zugutekommt. 
Nicht zuletzt entstanden in den letzten fünf Jahrzehnten 
zahllose Freundschaften und Beziehungen zwischen 
Homburgern und Käshofer Bürgern. Diese sorgen nach den drei 
Renntagen gemeinsam dafür, dass der Staatsforst zwischen 
den beiden Orten wieder „picobello“,  frei von Müll und Unrat 
ist, der auch über das Jahr hinweg verbotenerweise, achtlos 
entsorgt wurde. Alternative Kraftstoffe, sogenannte eFuels, 
sind bei Rennfahrzeugen im Kommen. Frauen im Motorsport, 
lizensierte Umweltbeauftragte und nachhaltiges Denken bei 
der kompletten organisatorischen Veranstaltungsabwicklung, 
sind weitere Punkte in dieser Thematik. Beispielsweise 
laufen Einschreibungen der Rennteams seit Jahren über 
ein Onlineportal bei der Rennleitung auf. Ausschreibungen 

und Bulletins in Papierform sind ebenfalls passé. Hinter den 
Kulissen, zieht die verjüngte Vorstandschaft des HAC bereits 
seit Monaten die Fäden. Der bürokratische Aufwand hat über die 
Jahre erheblich zugenommen. Abgenommen hat hingegen die 
Anzahl der Helfer die beim Auf- und Abbau des Renngeländes 
und im Rennablauf tatkräftig hinlangen. Ein Phänomen, das 

anderen Sportvereinen ebenfalls Sorgen macht. So oder 
so stehen den Clubmitgliedern und Helfern aus weiteren 
Organisationen wie beispielsweise der Freiwillen Feuerwehr 
Käshofen, wieder arbeitsreiche Wochen ins Haus, die nebenbei 
gestemmt werden müssen. Mit ein bisschen Wetterglück sind 
dann alle Beteiligten, am Sonntagabend (14. Juli) nach der 
abschließenden Siegerehrung im Fahrerlagerfestzelt, geschafft 
aber glücklich. 
 
Unter https://homburger-bergrennen.de finden Sie weitere 
Infprmationen zum Homburger Bergrennen. © Thomas Bubel 

1994, Werner Fröhlich (BMW 320) aus Dillingen/
Donau  Verbremser bei Posten 8

© Verein

                               Saar-Pfalz-Straße 59, 66424 Homburg
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Hitzeaktionstag
Eine bundesweite Initiative

Hitze gilt als das größte durch den Klimawandel bedingte 
Gesundheitsrisiko in Deutschland. Das Bewusstsein für die 
Gefahren von Hitze und die Maßnahmen zum Schutz soll 
gestärkt werden.

Der Hitzeaktionstag 2024, eine bundesweite Initiative, 
appelliert an alle: Hitzegefahren ernstnehmen – Hitzeschutz 
konsequent umsetzen. Die Stadtwerke Homburg GmbH 
(SWH), das Gesundheitsamt des Saarpfalz-Kreises sowie 
der Katastrophenschutz laden für Mittwoch, 5. Juni, auf den 
historischen Marktplatz in Homburg ein. Von 11.00 bis 15.00 
Uhr dreht sich hier alles um die Bedeutung von Trinkwasser. 
Aber nicht nur das: Das SWH-Team ist mit einer Trinkwasserbar 
vor Ort und gibt kostenlos frisches Homburger Trinkwasser 
aus. Trinkwasser-Experten der Stadtwerke Homburg 
geben spannende Einblicke in die streng kontrollierte 
Trinkwasserqualität. „Wir wollen ein Bewusstsein schaffen, wie 
wichtig sauberes Trinkwasser für den Körper ist, vor allem in 
extremen Hitzephasen“, erklärt Michael Klein, Sachgebietsleiter 
Wassergewinnung/Sonderprojekte bei den Stadtwerken 
Homburg. Auch Energiespartipps rund um das Thema Wasser 
geben die Experten den Besuchern am 5. Juni an die Hand. Für 
die jüngsten Besucher gibt es Mitmach-Aktionen.
Unter https://www.stadtwerke-homburg.de/startseite finden 
Sie viele interessante informationen über die Stadtwerke 
Homburg. © SWH

Die Stadtwerke Homburg (SWH), das Gesundheitsamt des 
Saarpfalz-Kreises sowie der Katastrophenschutz hatten zum 
zweiten bundesweiten Hitzeaktionstag auf dem historischen 

Marktplatz in Homburg eingeladen
© Oliver T. Rubert

5. Homburger Bierwanderung
Es wurden alle Rekorde gebrochen

Traditionell am Vatertag fand die 5. Homburger Bierwanderung 
statt, ein Event, das aus der saarländischen Bierhauptstadt 
nicht mehr wegzudenken ist. Die Homburger Kulturgesellschaft 
hatte eingeladen und so viele Teilnehmer wie noch nie zuvor 
waren gekommen um die knapp 16 Kilometer lange Strecke, 
aufgeteilt in sechs Etappen, in Angriff zu nehmen.

Es gab neben dem Start und Ziel noch weitere fünf 
Verpflegungsstationen mit Musik sowie Getränke- und 
Speiseangeboten. Jede Station hatte neben UrPils eine weitere 
Biersorte des Hauses Karlsberg zu Vorzugspreisen im Programm. 
Selbstverständlich waren auch alkoholfreie Getränke im 
Ausschank. Startpunkt war diesmal die Sportanlage des ASV 
Kleinottweiler und Ziel war die Sportanlage der SG Erbach 
auf der Eichheck. An dem diesjährigen strahlenden Vatertag 

Start der 5.Homburger Bierwanderung beim ASV Kleinottweiler
© Heinz Hollinger
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versammelten sich bunt gemischte Wandergruppen, darunter 
Familien, Freunde, Alt und Jung am Waldrand beim ASV 
Kleinottweiler, bereit für eine große gemeinsame Wanderung 
durch Wald und Flur. Der Himmel war klar und die Sonne schien 
warm auf die erwartungsvolle Menge herab, als es locker los 
ging und die Wanderer sich auf den Weg machten. Die Route 
führte zunächst durch einen dicht bewaldeten Bereich, 

wo hohe Bäume Schatten spendeten und ein angenehmes 
Klima schufen. Es dauerte gar nicht so lange bis die erste 
Verpflegungsstation „Leimenkaut“ erreicht wurde. Hier gab 
es Nudeln und neben Karlsberg UrPils auch ein naturtrübes 
Kellerbier. Der allseits bekannte Musiker Stefan Grub sorgte für 
die musikalischen Akzente. Die Wanderer konnten sich stärken, 
neue Energie tanken und in geselliger Runde plaudern, bevor 

sie sich wieder auf den Weg machten. Weiter ging es durch 
Wald und über offene Wiesen, die in sattem Grün erstrahlten. 
Die weite Landschaft bot einen herrlichen Ausblick und viele 
Teilnehmer hielten an, um Fotos zu machen von der eigenen 
Wandergruppe oder von der herrlichen Landschaft. So 
erreichte man die 2. Zwischenetappe beim Schützenverein 
Websweiler. Dort gab es ofenfrische Pizza und „Beckers Pils“ 
zu einem humanen Preis. Viel Zuspruch erhielt die Rockabilly 
Band „Tollkirschen“. Von Websweiler führte die Strecke über 
den Glan, wo eigens ein Behelfsübergang für die eingestürzte 
Brücke installiert worden war. Frisch gestärkt konnte wieder 
Wald und Flur genossen werden. Die Vögel zwitscherten und das 
Rascheln der Blätter unter den Füßen der Wanderer verstärkte 
das Gefühl, der Natur nahe zu sein. Nächste Station war der 

Die Route führte durch dicht bewaldete Bereiche ,wo hohe 
Bäume Schatten spendeten

© Heinz Hollinger

Vorfreude auf eine muntere Wandertour
© Heinz Hollinger

Gegen den Durst zwischendurch wurde Bier auch im 
Bollerwagen mitgenommen

© Heinz Hollinger

Nach 16 Kilometern Wanderweg erfolgreich am Ziel in Erbach 
angekommen

© Heinz Hollinger
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ehemalige Verladebahnhof der Grube Nordfeld. Hier wurden 
die Wanderer empfangen mit munterer Blasmusik. Zudem lag 
schon der Duft von gegrilltem Fleisch in der Luft. Zur Stärkung 
waren dort auch Pommes und regionale Pfannengerichte im 
Angebot. Das Spezialbier „Licorne Black“ war genau das Richtige 
gegen den Durst. Die Strecke führte weiter zum nächsten 

Zwischenstopp, der Dörrberghütte bei Waldmohr. Hier wurde 
Pilsener   gezapft und zum Essen wurden Crêpes, Waffeln 
und Baguettes angeboten. Für die musikalische Umrahmung 
sorgte die bekannte Band „PartyExpress“. Von Waldmohr aus 
ging es zurück auf die saarländische Seite. Vorbei an dem 
sanft hinplätschernden renaturierten Erbach, dessen kühles 
Wasser verlockend glitzerte. Bald erreichte man den Kirchplatz 
der ev. Adventskirche in Jägersburg, wo der 4. Zwischenstopp 
eingerichtet war. Dort standen zur Stärkung Erbseneintopf, 
Fleischkäse und Süßes bereit. „Trierer Löwenbräu“ ergänzte die 
Getränkepalette. Die letzte Etappe führte durch den schattigen 
Erbacher Wald bis hin zur Sportanlage der SG Erbach. Wer sich 
im Verlauf des herrlichen Tages in Sachen Homburger Bier 
zunächst noch zurückgehalten hatte, der kam an der Erbacher 
„Eichheck“ voll auf seine Kosten. Schließlich stand dort ein 
eigens eingerichteter Shuttleservice zur Verfügung, der eine 
sichere Heimfahrt garantierte. So konnte man mit dunklem 
Kellerbier noch mal richtig Gas geben. Bei der SG standen 
Würstchen, Grillkäse und echte „Erbacher“ auf dem Speiseplan. 
Musikalischer Höhepunkt der diesjährigen Bierwanderung 
war am Zielort der Auftritt der Frankfurter Classic-Rock-Band 
N.S.A.. Ein Publikum in Bierlaune, kombiniert mit den heißen 
Rhythmen der Band waren Garant dafür, dass zum Abschluss 
der diesjährigen Bierwanderung die illustre Wandergesellschaft 
noch lange zu feiern hatte.
Eine rundum gelungene Veranstaltung, die hoffentlich im 
nächsten Jahr eine Fortführung findet. © Heinz Hollinger

Einfach Kult.
Seit mehr als 40 Jahren.

43. Sommerfest wird gefeiert
Siedlergemeinschaft Birkensiedlung lädt ein
Am Wochenende vom 28. Juni – 30. Juni 2024 feiert 
die Siedlergemeinschaft Birkensiedlung wieder ihr 
traditionelles Sommerfest am Gerätehaus in der 
Birkensiedlung   (Ausschilderung ab Zweibrücker-Straße 
Ulmenweg, Fichtenweg und ab Cappelallee vorhanden).

Auch in diesem Jahr würde sich die gesamte Vorstandschaft um 
zahlreiches Erscheinen aller Bürgerinnen und Bürger, Freunde 
sowie der Mitglieder sehr freuen.  Neben den kulinarischen 

Spezialitäten aus der Küche wird auch wieder gegrillt. Trotz 
anhaltender Inflation und Preissteigerungen kann man auch 
in diesem Jahr ein ausgewogenes Preis-Leistungsverhältnis 
sicherstellen. Zweifelsohne handelt es sich bei diesem Fest um 
eines der selten gewordenen, schönsten Waldfeste der Region! 
Hier das Programm sowie das kulinarische Angebot im Einzelnen:  
Freitag 28.06.2024 18.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst und 
Eröffnung ab 19.00 Uhr Unterhaltung und Tanzmusik mit „Daniel 
Boßlet“ Die Küche bietet „Krumbeerwaffele“ (mit u. ohne 
Speck) und Apfelmus, Leberknödel mit Sauerkraut und Brot.  
Samstag, 29.06.2024 ab 14.00 Uhr Kaffee und Kuchenbuffet,  ab 
18.00 Uhr:  Unterhaltung und Tanzmusik mit „Daniel Boßlet“ 
Die Küche bietet Spießbraten, Schaschlikpfanne mit Tafelweck, 
Gemüselasagne.  Sonntag, 30.06.2024 ab 10.30 Uhr Frühschoppen, 
dabei ab 12.00 Uhr Mittagessen und Unterhaltungsmusik 
(Play-List). Die Küche bietet Rinderrouladen, Spießbraten, 
Gemüselasagne sowie ein reichhaltiges Kuchenbuffet. Ab 18.00 
Uhr Spießbraten. Außerdem gibt es natürlich an allen Tagen 
Rost- und Currywürste, Schwenkbraten und Pommes, sowie 
Kartoffel- und Nudelsalat!
 
Die Siedlergemeinschaft Birkensiedlung würde sich freuen, Sie 
als Gäste begrüßen zu dürfen. © Heinz Hollinger
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ERLEBEN SIE DEN NEUEN TOYOTA
YARIS CROSS

BI
S 

ZU 15 JAHRE
GARANTIE¹

Hauspreis

29.490 €
Toyota Yaris Cross 5-Türer Team Deutschland: 17-Zoll-Leichtmetall-Felgen, Privacy Glas, LED-Frontscheinwerfer, LED-
Rückleuchten mit Lichtsignatur, Klima-Automatik und vieles mehr

Energieverbrauch Toyota Yaris Cross 5-Türer Team Deutschland, Hybrid: 1,5-l-VVT-iE, Benzinmotor 68 kW (92 PS) und Elektromotor
62 kW (84 PS), Systemleistung 96 kW (130 PS) stufenloses Automatikgetriebe, 4x2: kombiniert: 4,5 l/100 km; CO2-Emissionen
kombiniert: 101 g/km, CO2-Klasse: C. Abb. zeigt Sonderausstattung.

¹Bis zu 15 Jahre Garantie mit Toyota Relax: 3 Jahre Neuwagen Herstellergarantie + max. 12 Jahre Toyota Relax Anschlussgarantie der Toyota Motors
Europe S.A./N.V., Avenue du Bourget, Bourgetlaan 60, 1140 Brüssel, Belgien. Mit Durchführung der nach Serviceplan vorgesehenen Wartung
erhalten Sie – bis zu einer Laufleistung von 250.000 km – eine Toyota Relax Anschlussgarantie. Einzelheiten zur Toyota Relax Garantie erfahren
Sie unter www.toyota.de/relax oder bei uns im Autohaus.

AUTOHAUS SIEPKER GMBH
In den Rohrwiesen 2
66424 Homburg


